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Die Ferienzeit ist vorüber und der Alltag hat uns wie-
der. Dies bedeutet, dass alle aktiven Mannschaften des 
TSV, sowohl Handballer als auch Tischtennisspieler ihre 
Vor bereitungen abgeschlossen haben und jetzt mit 
großen Erwartungen in ihre Punktrunden starten. Die 
Gymnastik abtleitung, die Jedermänner und die Wan-
derabteilung haben ihren Übungsbetrieb bzw. ihre 
 Aktivitäten aufgenommen. Ebenso wird die beispiel-
hafte  Zusammenarbeit des TSV mit den KITAs durch 
Klaus- Peter Poth und Antje Erbeldinger  fortgeführt. 
Diesbezüglich bedanke ich mich bei den Beiden für ihren 
Einsatz.

 Das diesjährige Straßenfest, das durch die  IG Modau 
mit ihrem ersten Vorsitzenden Björn Mager organisiert 
und mit den Mitgliedsvereinen durchgeführt wurde, war 
ein großer Erfolg. Auch hier gilt mein Dank all denen, 
die tatkräftig mitgewirkt haben und insbesondere der 
Familie Mager, die wieder ihre Torhalle zur Verfügung 
stellte. Die anstehende Kerb wird ebenfalls von den IG 
Vereinen veranstaltet und ich bitte auch jene TSVler, die 
am Straßenfest nicht aktiv waren, anstehende Dienste zu 
übernehmen.

Für die kommende Handballsaison können wir in 
Absprache mit der Stadt Ober-Ramstadt das Foyer der 
Dieselhalle bis 23:00 Uhr nutzen, um nach den Spielen
das Miteinander zu pflegen.  Weiterhin konnte mit der 
Stadt die Übereinkunft getroffen werden, dass der TSV 
einen eigenen Sitzungsraum in der Modauhalle erhält. 
Danke an den Magistrat. 

Herzlich bedanken möchte ich mich in Namen des 
Vorstandes beim Förderverein Handball, dem Hallenteam 
sowie bei allen Spendern und Sponsoren, die durch 
Anzeigen im TSV Kurier und in der 
HUSSA die Vereinsarbeit unterstüt-
zen.

Norbert Schaller 
1. Vorsitzender

Liebe Mitglieder, Freunde und Sportinteressierte 
des TSV Modau



Wie Ihnen schon bekannt sein dürfte, bilden die Handbal-
ler der TGS Groß-Bieberau und des TSV Modau ab dieser 
Saison eine Männerspielgemeinschaft. Ein kurzer Blick 
in die sportliche Vergangenheit zeigt uns, dass sich mit 
der MSG Groß-Bieberau/Modau zwei südhessische Tradi
tionsvereine zusammengeschlossen haben. Die TGS  
Groß-Bieberau spielt schon über Jahre in der 2. bzw. 3. 
Liga. Der TSV zählt über Jahre hinweg zu den Spitzenverei-
nen der Landesliga Süd und der Bezirksoberliga Süd.    

Die 1. Mannschaft spielt in der DHB 3. Liga Ost mit 
allen anderen hessischen Vereinen. Die 2. Mannschaft, 
letztjährige 1. TSV Mannschaft, spielt in der Bezirksoberli-
ga Odenwald Spessart und wird ab diesem Jahr von An-
dré Seitz trainiert. Außer dem seitherigen Spielertrainer 
Andreas Wolf und Torhüter Fabian Ruhl kommen junge 
Talente zum Einsatz, die hauptsächlich der JSG-Jugend 
entstammen. Zu den Pflichtspielen wird die 2. Mann-
schaft von talentierten A-Jugendlichen und von U-21 

Spieler der 1. Mannschaft verstärkt. Hierbei hat die MSG 
einfachere und bessere Möglichkeiten, mannschaftsüber-
greifend zu handeln. Dies gilt natürlich auch für die  
3. Mannschaft die von F. Labella trainiert wird und in dem 
Bezirk C Odenwald Spessart spielt.

Demzufolge ist die MSG eine logische Konsequenz auf 
die JSG Gersprenztal, die den Unterbau für alle aktiven 
Mannschaften, sowohl im männlichen als auch weibli-
chen Bereich, bildet.

Was uns der Zusammenschluss aus sportlicher Sicht 
bringen wird, sollte uns die Zukunft zeigen, die Weichen 
haben wir gestellt.

Wenn Sie Fragen zur MSG haben sprechen Sie die  
Verantwortlichen gerne nach unseren Heimspielen im 
Voyer an.

N. Schaller

MSG Groß-Bieberau/Modau

MSG Groß-Bieberau/Modau 1
Hintere Reihe v. l.: Oliver Schell-
haas (Mannschaftsarzt); Florian 
Bauer (Trainer); Rolf König 
(Co-Trainer); Christopher Malik 
(Management); Georg Gaydoul 
(Manager); Harald Janßen 
(Physiotherapeut); Dr. Sebastian 
Schellhaas (Mannschaftsarzt); 
Mittlere Reihe v. l.: Bastian 
Gaydoul, Michael Malik; Paul 
Bar; Markus Podsendek; André 
Karmatschek; Till Buschmann; 
Sebastian Paul; Nikolas Kolb; 
Alexander Lemke, Alex Rohaly; 
Vordere Reihe sitzend v. l.: Yan-
nick Göbel; Darren Weber; Nils 
Arnold; Jan Döll, Steve Baum-
gärtel				  
Fotografie & Pressearbeit: 
Jürgen Pfliegensdörfer

MSG Groß-Bieberau/Modau 2
Hintere Reihe v. l.: Simon Mager, 
Sven Trautmann, Fabian Habich, 
Florian Riebel, Peter Grimm,  
Julian Reinheimer, Philipp Wagner
Mittlere Reihe v. l.: Christian  
Mager (Co-Trainer), Nino Krause, 
Nils Metzen, Fabian Achenbach, 
Max Wagner, Julian Tröller, André 
Seitz (Trainer)
Vordere Reihe v. l.: Andreas Wolf, 
Yannik Delp, Nick Geiß, Fabian 
Ruhl, Mehmet Pektas
Es fehlt: Christopher Heyd



Frage: Wie ist die Vorbereitung gelaufen und wie zufrieden 
sind sie mit dem derzeitigen Leistungsstand ihres Teams?

André Seitz: Wir haben eine sehr lange und intensive 
Vorbereitung trainiert und gespielt. Es waren viele Höhen 
und Tiefen dabei. Wir mussten immer wieder verletzungs-
bedingte, urlaubsbedingte und jobbedingte Ausfälle kom-
pensieren. Dies machte das Erarbeiten von Konzepten in 
Angriff und Abwehr nicht einfach. Hier waren wir sehr auf 
die Unterstützung der MSG 3 und der A-Jugend angewie-
sen. Wir konnten oft nur individuell oder in Kleingruppen 
arbeiten. Ich bin aber sehr zuversichtlich für die Runde, 
denn die Mannschaft hat einen sehr großen Teamspirit.

Frage: Das Team der MSG Groß-Bieberau/ Modau II soll in 
dieser Saison besonders gefördert werden. Wie wird sich 
diese Förderung ausdrücken, was ist Ihre Zielsetzung mit 
dem Team?

André Seitz: Ich sehe das Projekt Groß-Bieberau/Modau 
als Ganzes. Hier gilt es schnell einen großen TEAMGEDAN-
KEN zu entwickeln und jeder muss für jeden da sein. Das 
heißt die Erste muss die Zweite mit U 21 Spieler in ihrem 
Vorhaben unterstützen und wenn es oben benötigt wird, 
sind wir auch da und wenn es nur darum geht, einen 
ordentlichen Trainingsbetrieb zu gewährleisten. Das Ziel 
muss es für uns sein, sich möglichst schnell in der neuen 
Spielklasse zurechtzufinden und mit der doch robusteren 
Spielart einig zu werden. Als Neuling in der Klasse, der 
einen Absteiger mehr mit sich bringt, werden wir nicht 
gerade beliebt sein. Hier gilt es die negative Stimmung als 
Motivation zu sehen.

Frage: Was erwarten Sie von der Kooperation mit der 
TSG Groß-Bieberau für Ihr Team?

André Seitz: Langfristig gesehen soll ein Team in der Lan-
desliga etabliert werden, um den jungen Talenten aus 
der JSG Gersprenztal und der Region eine entsprechende 

Plattform für ihre weitere Entwicklung zu bieten. Deshalb 
ist es wichtig, dass alle an einem Strang ziehen wie oben 
schon beschrieben. Denn ich denke, in dem K4 Projekt 
und einem Drittligist steckt eine Menge Potenzial, das 
nicht ungenutzt bleiben soll. Auf die Aufgabe, bei diesem 
neuen Projekt mitarbeiten zu können, freue ich mich 
besonders, zumal ich selbst in der A-Jugend bei der TSG 
Groß-Bieberau gespielt habe. 

Frage: Wird es spieltaktisch einige Veränderungen geben?

André Seitz: Wir werden versuchen, aggressive und ball-
orientierte Abwehrformationen zu spielen, um hier dann 
unsere jungen schnellen Spieler in Aktion zu bringen. Wir 
werden einige neue Konzepte einstudieren, die auf be-
stimmte Stärken von bestimmten Spielern zugeschnitten 
sind. Alles in allem wollen wir einen schnellen, druckvollen 
Handball spielen – im Angriff, wie auch in der Abwehr.

Frage: Wenn Sie gerne eine Überschrift in der Zeitung über 
Ihre Mannschaft lesen könnten, wie sollte diese lauten?

André Seitz: Geschlossene Teamleistung der MSG Groß- 
Bieberau/Modau beschert „Spiel um alles oder nichts am 
letzten Spieltag“.

Interviewfragen an Andé Seitz

André Seitz
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Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de



Vielen Dank für ein tolles Kooperationsjahr
Ein aufregendes und ereignisreiches Kooperationsjahr über 
die Deutsche Sportjugend Hessen im Landessportbund mit 
den Kita’s und des TSV 1921 Modau e. V. 2012/2013 ging 
auch dieses Mal wieder viel zu schnell vorüber. Der TSV 
1921 Modau e. V., der unter der Leitung von Turntrainer 
Klaus-Peter Poth mit den Kita’s Pusteblume AWO, Städ-
tischer Kindergarten Nina & Philipp Ackermann, Ev. Kita 
Pfarrgarten und Ev. Kita Modau kooperiert, bedankt sich 
für das tolle Engagement aller Beteiligten. Es war wieder 
einmal ein sehr lehrreiches und erfolgreiches Jahr mit viel 
Spaß und Freude der Kinder und Trainer. Abgeschlossen 
wurde dieses Jahr abermals mit einem Besuch bei der 
Deutschen Sportjugend Hessen im Landessportbund in 
Frankfurt mit Besichtigung der Einrichtungen. Natürlich 
durfte auch vor Ort von den Kindern einiges ausprobiert 
werden. Ein Kindergarten durfte sogar einen Blick unter 
das Trainingsbecken werfen und bekam die komplette 
Schwimmbadtechnik gezeigt, was mit großem Interesse 
verfolgt wurde. Auch einen Blick in die Commerzbank Are-
na bekam Turntrainer Klaus-Peter Poth für alle vier Kitas 
erneut hin.

Ein großes Dankeschön von Turntrainer Klaus-Peter Poth 
geht an Jörg Hohenstein vom DTB und Klaus Lehn von 
der Deutschen Sportjugend Hessen. Ebenfalls ein großes 
Dankeschön geht an den 1. Vorsitzenden Norbert Schaller, 
Antje Erbeldinger (Jugendleiterin Handball), Kerstin Rei-
ning (Handballtrainerin der Minis) für eine tolle Ballschu-
lung und André Vollhard (Tischtennistrainer) für eine tolle 
Tischtennisstunde sowie Tobias Flierl (Tennistrainer) für 
einen tollen Tenniseinblick mit den Kitas, was den Kindern 
großen Spaß und viel Freude bereitete.

Der TSV 1921 Modau e. V. und ich wünschen allen Schul-
kindern einen guten Einstieg in einen neuen Lebensab-
schnitt sowie den Kindergartenkindern ein gutes, neues 
und aufregendes Kindergartenjahr. Das Sportjahr hat schon 
wieder begonnen und wir freuen uns auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit mit den Kitas. 
Neu dazu kommen wird noch die DAW Kindergrippe  
Rüsselbande.

Mit sportlichem Gruß 
euer Turntrainer 

Klaus-Peter Poth und der TSV 1921 Modau e. V.

Kooperation Kita’s / TSV 1921 Modau e. V.

Ev. Kita Pfarrgarten (Sportbund/Trainingsbad, Frankfurt)

Kita Pusteblume AWO (DTB/Leistungszentrum Turnen, Frankfurt)

Kita Ackermann (Commerzbank Arena, Frankfurt)

Ev. Kita Modau (TSV Tischtennis-Sportstunde, Modauhalle)

Nachwuchsförderung beim TSV 1921 
Modau e.V.

Die Trainingsstunden des Eltern Kind Turnen sind mon-
tags von 16:00–17:00 Uhr bei Klaus-Peter Poth und 
dienstags von 10:30–11:30 Uhr bei Nicole Müller, jeweils 
in der Modauhalle, sehr gut besucht. Mit großer Begeis-
terung, Spaß und Freude lassen die Kinder dort ihren Be-
wegungsdrang unter Anleitung freien Lauf. Da die Trai-
ningsstunden einen sehr guten Zuspruch finden, nicht 
nur in Modau, sondern auch in der näheren Umgebung 
(bis nach Groß-Bieberau und Groß-Zimmern) wird über 
eine Erweiterung der Trainingszeiten nachgedacht.



Man kann zu Recht behaupten, dass auch das zweite  
„Gemeinsam geht‘s besser“-Fest ein voller Erfolg war. 
Petrus war mit uns und schon bei den Sitzungen und dem 
Fest-Aufbau konnte man die positive Stimmung bemer-
ken.

Dass es dann so laufen würde, damit konnte niemand 
rechnen. Orientiert an den Diensten, Bestellungen und 
Mengen der letzten Straßenfeste mussten wir feststellen, 
dass in einigen Bereichen Engpässe entstanden. Die drei 
Zapfstationen, von denen eine erst Samstagmittag aus 
einer Laune heraus aufgebaut wurde, konnten bis 24 Uhr 
den Hahn nicht schließen. Der Essensstand verkaufte auch 
alle Portionen die für Sonntag gedacht waren (denn  
Samstag geht weniger Essen, haha) und Gläser/-sammler, 
-spüler und -verteiler kamen kaum durch die Menge vo-
ran. In der Bar wurden die ersten Getränkeverluste um 
23:30 Uhr gemeldet und ab 2:00 Uhr musste auf Improvi-
sation gesetzt werden. Doch trotz dieser Unbedachtheit 
kann alles in allem ein großer Erfolg verzeichnet werden.

Ich fand´s großartig.
Mit vereinten Kräften konnten die Vorräte über Nacht 

wieder aufgefüllt und Essen und Getränke nach dem 
Kindergartenverabschiedungs- und Konfirmandeneinfüh-
rungsgottesdienst wie gewohnt verkauft werden. 
Einen kurzen Krimi bot die Polizei am Sonntagmorgen. 
Wir hoffen, dass es allen gut geht und bedauern zutiefst, 
dass sich solch ein Ereignis in der Nähe abgespielt hat. 
Aber auch hier kann man sagen, dass bis auf diesen einen 
Zwischenfall alles ruhig, ohne Schlägerei, Pöbelei oder 
sonstige Zerstörung abgelaufen ist.

Mit einem neuen Programmangebot konnte am Sonn-
tag erneut gepunktet werden. Das Kinderschminken und 
die Spielstationen wie Sackhüpfen, Stelzenlaufen, Tauzie-
hen, etc.  bekamen eine so gute Resonanz, dass man die 
entspannte Atmosphäre auf der Straße fast greifen konnte.

Vielleicht war es das Wetter, das trocken geblieben und 
Sonntag sogar richtig sommerlich war.

Vielleicht die Band Pfund, die es mit unserem Markus 
als front man richtig haben krachen lassen  – großen Dank 
nochmal Jungs …

Aber auch die Murrer selbst, von denen ich viele, auch 
lang nicht mehr gesehene Gesichter, entdeckt habe, die 
dieses Fest so überragend gemacht haben. Es wird ein 
bisschen von allem gewesen sein. 
Zusammenfassend lässt sich vielleicht sagen: wir küm-
mern uns darum, dass das Bier schneller rausgeht, der 
Hunger schneller gestillt wird und weniger Getränkekisten 
durch die Menge laufen.

Und ihr kümmert euch darum, dass die Stimmung so 
bleibt, die Menschen auf unsere Feste kommen und dass 
sich noch mehr tolle Helfer finden und gute neue Ideen 
einbringen lassen. Denn… 

„Gemeinsam geht‘s besser“ 
Da dies das erste Mal für mich war, dass ich bei so einem 
Event mittendrin statt nur dabei war, möchte ich noch 
sagen, dass es sehr aufregend war, hautnah mitzubekom-
men wie viel Arbeit darin steckt und wie viele Personen 
sich engagieren, um so ein Fest mit Hirn, Charme und De-
tailverliebtheit zu gestalten. 

Schwer beeindruckt hat mich persönlich das DRK. Sie 
sind genau dort reingesprungen, wo es immer schwierig 
ist Helfer zu finden. In den späten und ganz späten Diens-
ten sind sie mit geballter Manpower aufgetreten und ha-
ben es in diesem Jahr ermöglicht, dass die mir bekannten 
„eingesessenen“ Spät- und Schlussdienstler mal auf der 
anderen Seite der Bar das Fest ausklingen lassen durften.

Auch unsere junge Handballmannschaft möchte ich 
nicht vergessen. Sie kamen Sonntagmittag zum Abbau 
und haben eindrucksvoll bewiesen, dass man „Die“ ge-
brauchen kann. In Mannschafts-Manier hörte der Hof von 
Magers den Schlag nicht und ehe man sich versah, war die 
Bar verschwunden.

Ich freue mich sehr auf die kommende Runde, in der 
man hoffentlich dieses Miteinander bewundern darf. 
					     Corinna Wolf

Straßenfest 2013 – Überrannt und überragend 



Murrer Kerb 2013
Die Vereine DRK Modau/Modautal,  Förderverein Hand-
ball, Frohsinn 03, Karnevalverein Modau, TSV Modau und 
SG Modau richten in diesem Jahr gemeinsam unter dem 
Dach der Interessengemeinschaft Modauer Vereine die 
Murrer Kerb aus.

Der Kerb-Samstag, 12. Oktober, beginnt um 16:00 Uhr 
mit dem großen Kerbumzug durch Modaus Straßen. En-
den wird der Zug gegen 17:15 Uhr an der Modauhalle. 
Dort wird anschließend draußen vor der Modauhalle 
mit Unterstützung der Kerweborsch der Kerbbaum ge-
stellt. Nach dem Aufstellen des Kerbbaums findet in der 
Modauhalle dann der offizielle Kerbbaum-Bieranstich mit 
Bürgermeister Werner Schuchmann sowie die Kerweredd 
statt. Im Anschluss spielt in der Modauhalle die Gruppe 
„TopTime“, im „Party-Zelt“ vor der Modauhalle wird DJ 
Techbäck Musik auflegen.

Am Kerb-Sonntag um 11:00 Uhr lädt Pfarrer Fuchs zum 
Kerb-Gottesdienst ein, umrahmt vom Posaunenchor und 
dem Gesangverein Frohsinn03 Modau.

Ab 12:00 wird ein reichhaltiges Mittagessen angeboten 
und anschließend noch einmal die Kerweredd verlesen.

Ein besonderes Highlight in diesem Jahr ist die Aus-
stellung historischer Fotos aus Nieder- und Ober-Modau, 
organisiert von der Foto-AG der evangelischen Kirche. 
Die Ausstellung findet gegenüber der Modauhalle in den 
Räumlichkeiten der Freiwilligen Feuerwehr Modau statt.
Termine: Am Sonntag, 13.10., von 13:00–17:00 Uhr und am 
Montag, 14.10., von 14:00–16:00 Uhr.

 Der Eintritt ist an allen Tagen frei. Wenn ihr uns unter-
stützen möchtet, könnt ihr in den nächsten Tagen wieder 
den Murrer Schoppe-Deggl erwerben. Dieser Bierdeckel 
kann für 5€ in einigen Modauer Geschäften erworben 
werden und enthält noch eine 3 € Wertmarke, die am 
Samstag und Sonntag in der Modauhalle in Getränke 
umgesetzt werden kann. Zudem werden die Kerweborsch 
und Kerwemädsche in den nächsten Tagen von Tür zu Tür 
gehen und diesen anbieten.

Häuserschmuck für den Umzug kann im Geschäft von 
Doris Biedenbänder erworben werden.

 					     Björn Mager

Bruecktelecommunication
Hauptstraße 44	 64401 Groß Bieberau		
Tel.: 06166 932 802	 Mobil: 0171 4973 969

Telekommunikationsberatung – Nebenstelleninstallation – 
Elektroinstallation - ADSL / T-Home Entertain Konfiguration
E-Mail: 	 jochenbrueck@t-online.de	
Web: 	 www.bruecktelecommunication.de
Betriebsnummer IHK: 4247935

Frankenhöhe 8 · 64367 Mühltal/Frankenhausen · Tel.:  06167/9395105 · Fax:  06167/9395106 
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 8 bis 13 Uhr oder nach telef. Vereinbarung

Irma Schmidt

Jetzt in  

Frankenhausen! Obst, Blumen &
Gemüse



TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS
Famoser Start in die neue Punktrunde
Im Erwachsenenbereich tritt der TSV wieder mit fünf Herrenmannschaften und einem Damenteam zur
Saison 2013/1014 an. Bis auf die fünfte Mannschaft haben alle Teams ihre ersten Spiele sehr erfolgreich
gestalten können. Eine wichtige Neuerung ist, dass die Damen in den Herrenmannschaften nun Ersatz
spielen können.

Die TT-Damen starten motiviert in die nächste Runde
Das Damenteam, bestehend aus Ilona Langer, Susanne Schreyer, Daniela Rondio, Eva Spalt, Sigrid
Paschke und unterstützt von der Jugendspielerin Merle Hunfeld (JES), hat sein erstes Rundenspiel
bereits erfolgreich hinter sich gebracht. In der Kreisliga der Damen kann in dieser Runde keine Mann -
schaft aufsteigen, 2 Teams steigen ab und 4 Mannschaften werden Relegation spielen. So eine Vertei lung
haben wir bisher noch nicht erlebt und unser Ziel wird selbstverständlich der Klassenerhalt sein, der mit
den dazu gekommenen Mannschaften für uns eine Herausforderung werden wird. – Natürlich starten
wir mit Trainingsfleiß, Motivation und Freude in die Saison und hoffen auf positive Ergebnisse. 

1. Mannschaft: Klassenerhalt ist Minimalziel   
Als Aufsteiger in die Bezirksklasse hat sich die erste Mannschaft mit Philipp Schreyer verstärkt, der nach
zwei Punktrunden in der Bezirksoberligamannschaft des TTC Langen wieder beim TSV spielt. Mit 
5:1 Punkten steht das Team zurzeit auf dem 2. Tabellenplatz. Die Stärken der gegnerischen Mann -
schaften sind sehr schwer einzuschätzen und deshalb ist eine Voraussage schwierig, welcher Platz am
Ende der Runde eingenommen wird. Allerdings dürfte in dieser Saison die Mannschaft mit dem Ab -
stieg nichts zu tun haben. – Aufstellung: Philipp Schreyer, Frank Beltz, Helmut Weisskerber, Patrick
Wannemacher, Wolfgang Weber, René Neubert.

2. Mannschaft ist Mitfavorit auf die Meisterschaft
Die 2. Mannschaft führt nach drei Spielen mit 6:0 Punkten die Tabelle in der 1. Kreisklasse, Gr. 2, an.
Die ersten drei Gegner dürften zwar nicht zu den stärksten Mannschaften gehören. Das Team ist aber
für die 1. Kreisklasse gut aufgestellt und dürfte zum Mitfavoriten für Meisterschaft und Aufstieg ge -
hören. – Aufstellung: Adrian Ritter, Arthur Tryjanowski, André Vollhardt, Mirko Schott, Karl-Uwe
Reußwig, Hans-Peter Huthmann, Thomas Fuß.

3. Mannschaft: Guter Start für den Aufsteiger
Ebenfalls in der 1. Kreisklasse, Gr. 3, spielt unsere dritte Mannschaft. Als Aufsteiger ist der Klassen erhalt
als Saisonziel angezeigt. Mit bisher zwei Siegen und einem Unentschieden wurde bis jetzt das Soll mehr
als erfüllt. Man darf gespannt sein, in welchem Tabellenbereich  sich das Team am Saisonende befindet.
Aufstellung: René Schüttler, Dennis Smit, Bernd Raddatz, Julian Muerdter, Josef Hopf, Jonas Georgi.

4. Mannschaft: Platzierung im ersten Tabellendrittel möglich
Sehr positiv verlief die letzte Saison für unsere Vierte, die als Aufsteiger in die 2. Kreisklasse sich nicht
nur behaupten konnte, sondern sich in der vorderen Tabellenhälfte platzierte. Auch die Leistungen der
ersten drei Spiele dieser Saison (5:1 Punkte) lassen sich sehen und eine Platzierung im ersten Tabellen -
drittel scheint möglich. – Aufstellung: Werner Lenhardt, Günter Ackermann, Ilona Langer (Damen -
ersatz spielerin), Alexander Reußwig, Willi Rodenhäuser, William Clippard, Lothar Schott, Jörg Stoll,
Susanne Schreyer (Damen ersatzspielerin).

5. Mannschaft: warten auf die ersten Mannschaftserfolge
Im Gegensatz zu den ersten vier Mannschaften startete die Fünfte mit 3 Niederlagen. Positiv könnte
sich in Zukunft die Möglichkeit bemerkbar machen, aus dem Damenteam Ersatz zu stellen. So konnte
bei der knappen 6:9 Niederlage gegen Gundernhausen V die Jugendersatzspielerin Tanja Hegel zwei
Spiele und Daniela Rondio (Damenersatzspielerin) ein Spiel gewinnen. – Aufstellung: Karl Lorenz sen.,
Frank Daum, Florian Quehl, Christian Rick, Tanja Hegel (Jugend ersatz spielerin), Daniela Rondo (Damen -
ersatzspielerin), Martin Scholz, Markus Quehl, Karl Lorenz jun. und weitere. 

Impressionen vom Abteilungsausflug am 1.6.:
O.-R. Bahnhof -> Kuhfalltor -> Ludwigsteich ->
Biergarten Kalkofen (Arheilgen) -> Remise
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Neues aus dem Nachwuchsbereich
Trainiert wird jeden Montag und Freitag in der Modauhalle von 17:00 –19.45 Uhr in verschiedenen
Alters  gruppen mit insgesamt sechs Trainern. Der TSV hat einige sehr talentierte Nachwuchsspieler von
denen vier im Kreisleistungszentrum trainieren. Die Nachwuchsarbeit macht sehr viel Spaß, vor allem
wenn man sieht, wie schnell sich die jungen Spieler verbessern. Sie ist natürlich auch sehr schweiß -
treibend, da es schwer ist für 15–20 Kinder gleichzeitig da zu sein. Doch alles in allem ist das Trainieren
der Kinder ein sehr positives Erlebnis. (Philipp) 
Beim TSV Modau gibt es zurzeit eine Jugend-, zwei A-Schüler-
und eine B-Schüler-Mannschaft. 
Die Jugend spielt dieses Jahr in der Jugend Kreisliga. – Zum
Team gehören Tanja Hegel, Annalena Fuß, Arne Hegel und
Merle Hunfeld. Es wird eine schwierige Saison werden, da die
Mannschaft in die Kreisliga nachgerückt ist.
Unsere erste Schülermannschaft tritt in der Schüler Kreisliga
an. Das Team besteht aus Patrick Sandner, Marcel Ackermann,
Dominik Tischler und Selim Karaca. Die Mannschaft steht der-
zeit ungeschlagen an der Spitze der Tabelle. Ein Platz im vor-
deren Tabellendrittel sollte mindestens erreicht werden.  
Unser Sorgenkind, die zweite Schülermannschaft, spielt in der
1. Kreisklasse der Schüler. Das Team besteht aus Juri Poth,
Johanna Fuß und Janko Welt. Leider haben hier zwei Spieler
nach den Sommer ferien überraschend aufgehört, so dass ein
Platz im Mittelfeld ein gutes Ergebnis wäre. Vielleicht über-
legt es sich einer der beiden und eine bessere Platzierung der
letztjährigen Meistermannschaft wäre dann auch möglich.
Unsere B-Schüler treten in der 1. Kreisklasse mit folgenden
Spielern an: Florian Sandner, Linus Farber, Kaan Akdogaan,
Nathalie Lorenz alle vom Alter noch C-Schüler oder manche
sogar D-Schüler. Leider hat auch hier ein talentierter Spieler
nach den Sommerferien aufgehört, so dass die Mannschaft in
den meisten Spielen wohl überfordert sein wird.

 Anweisungen durch Arthur  Training an der Ballmaschine

Grillfest der TT-Abteilung
mit Siegerehrungen und Meisterschaftsfeiern
am 24. August – gute Stimmung, viel Spaß
bei wechselhaftem Wetter im Garten 
von Familie Würtenberger in der Kernstadt

Auch der stolze Papa Mirko
wurde geehrt:
Vereinsmeisterschaft Platz 6
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Einladung zum Grenzgang



Die Gymnastikgruppe „Fit mit Spaß“ war auch während 
den Sommerferien bzw. Schließzeit der Modauhalle aktiv.

So ging es zu den gewohnten Übungszeiten dienstags 
morgens und donnerstags abends zum gemeinsamen 
walken. 

Weiterhin haben wir eine Einkehr zum Frühstücken in 
Brandau und einen Spaziergang zum Sombrero in Ober-
Ramstadt unternommen, beim Michele verweilt und uns 
bei unserem Vereinsmitglied Inge W. zum gemeinsamen 
Frühstücken und Grillen getroffen. 

Für September ist ein gemeinsames Wochenende mit 
viel Spaß und Freude geplant. Dieses Mal geht es nach 
Wiesbaden. Hierüber berichten wir gerne in der nächsten 
Ausgabe des TSV Kuriers.

Natürlich wird die Gymnastikabteilung beim Kerbeum-
zug im Oktober wieder mitlaufen.

Zu den Übungsstunden treffen wir uns wie gewohnt in 
der Modauhalle. Die Übungsleiter Elke Groß und Beate Ha-
bich freuen sich immer wieder über neue Mitstreiter.

	 Kerstin Fuß, Abteilungsleiterin Gymnastik

Gymnastikgruppe

Purzelgruppe als „Rettungskräfte“ im Einsatz
Mitte Mai waren unsere Purzelkinder als Polizisten im Ein-
satz, sie haben Kraft und Ausdauer geübt und durften uns 
Übungsleiter einfangen und überführen. Sie kämpften am 
Weichboden und mussten ihre Einsatzstelle bei Dunkel-
heit (mit geschlossenen Augen) erreichen.

In der nächsten Woche waren wir Feuerwehrmänner/ 
-frauen. Mit Helm und Feuerwehrauto (Bobby-Car) fuhren 
die Kinder zum Hydranten und legten Schläuche zum 
brennenden Haus.

Danach gab es eine Rettungsdienstturnstunde. Die 
Kinder stellten fest, dass es schwer ist einen Verletzten auf 
einer Matte zu ziehen.

Wir haben realistische Einsätze nachgespielt und es war 
manchmal schwierig, die Hürden bis zum Einsatzort zu 
überwinden.

Durch das große Interesse der Kinder und den großen 
Spaß bei diesen Turnstunden kam uns die Idee während 
einer Turnstunde die Feuerwehr Modau zu besuchen. Die-
se besondere Turnstunde war am 18.06.2013 bei heißen 
Sommertemperaturen. Bei der Feuerwehr wartete noch 
eine weitere Überraschung auf die Kinder: Ein Streifenwa-
gen mit zwei Polizisten und Polizeihund Nanni von der Po-
lizeistation Ober-Ramstadt. Die Kinder durften miterleben 
wie Polizeihund Nanni nach Drogen suchte. Sie funkten 
mit den Funkgeräten, natürlich durften Handschellen, 
kugelsichere Weste und das Polizeiauto angefasst und 
ausprobiert werden.

Die Kinder waren erstaunt, wie schwer die Ausrüstung 
eines Feuerwehrmanns ist und wie groß ein Feuerwehr
auto in echt ist. Das Fallklappen um spritzen sorgte auch 
bei uns Erwachsenen für Abkühlung.

Wir wollen uns ganz herzlich bei der Feuerwehr Modau, 
der Polizeistation Ober-Ramstadt und Polizeihund Nanni 
für den Besuch bedanken.

Lieben Dank auch an euch Kinder für die vielen schönen 
Turnstunden!

Eure Übungsleiter 
Nicole Müller und Birgit Peter



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Wolfgang Weber, 
 Karin Sattler,  
 Brunhilde Brauckmann

70. Geburtstag: Marianne Klingner, 
 Helmut Werner

80. Geburtstag: Anneliese Emich

Neue Mitglieder im TSV Modau

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s

Alexander Delp

Juna Rönsch

Yvonne Rusam

Katarina Rusam

Vanessa Czvach

Leon MIchelle Rainer Dörr

Sarah Kringel

Emma Kirchhof

Nils Kirchhof

Vanessa Spörl

Charlotte Krey

Maximillian Daum

Sarah Sophie Schmunk

Louis Blind

Ali Reza Ghasemi

Setaisch Ghasemi

Matteo Elia Tartarelli

Eliah Rabinez Scharle

Oskar Möckl

Vincent Poth

Levi Nalu Buder

Felix Schöler

Emelie Hirsch

Wir gedenken
unserem langjährigen Vereinsmitglied 

Frau Inge Schnellbächer

Wanderabteilung
Unsere nächste Tour wird am Sonntag, den 15.09.2013, 
von Helmut Werner durchgeführt. Die Tour führt rund um 
Modau und geht auch teilweise entlang des Waldenser-
pfades. Die Schlussrast ist in Modau in der Gaststätte 
Darmstädter Hof. 

Die Wanderbeteiligung lag im Jahr 2013 bislang im 
Durchschnitt bei 31 Personen.

Wir, die Wanderabteilung freuen uns über „Alle“ die 
mitwandern wollen. Die Touren finden immer Sonntag 
– Vormittag statt und haben eine Gehzeit von  ca. 2 Stun-
den mit Mittagsrast in einer Gaststätte.

Werner Heuss,  Tel.: 06167/939339, 
E-Mail: werner-heuss@gmx.de
 
25.08.2013 Rund um 

Neunkirchen
Heuss, 06167/939339

15.09.2013 Rund um Modau Werner, 06167/570
20.10.2013 In Planung Hahn/Schuchmann, 

06167/1409
10.11.2013 In Planung Heuss/Kuhn, 

06167/939339
29.12.2013 Grenzgang Heuss, 06167/939339

Innenausbau · Möbel · Haustüren

Schreinerei Ehrhardt – Holzkreativ
Odenwaldstraße 46–48
64372 Ober-Ramstadt/Modau
Telefon: 0 61 54/17 79 Telefax 0 61 54/62 43 24

  Wir fertigen nach 
 „Ihren” Wünschen
  Wir reparieren
  Wir restaurieren

www.tsv-modau.de
Besuchen Sie unsere Homepage. Dort finden Sie viele aktuelle 
Informationen rund um den TSV: Die letzten Ausgaben des TSV 
Kurier in elektronischer Form, Mit gliederanträge, Rückblicke auf 
Veranstaltungen,  Termine und Spielpläne. 



Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 · Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83
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Erlenweg 10
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel.: (0 62 57) 9 37 00
Fax: (0 62 57) 9 37 010
E-Mail:  info@kraemergmbh.de
Web: www.kraemergmbh.de



HIGH FIDELITY ∙ VIDEO ∙ TV ∙ CAR STEREO

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau ∙ Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 ∙ Fax 0 6154 / 5 3194

WIR GESTALTEN 
IHRE [T]RÄUME.

R A UMAU S S T A T T UN G
SCHOTTODENWALDSTRASSE 12

64372 OBER-RAMSTADT
MOBIL: 0173-6524824
WWW.GERRITSCHOTT.DE

GARDINEN // LAMINAT // LINOLEUM // MALERARBEITEN // MARKISEN
PVC-BELÄGE // PARKETT // TAPEZIEREN // TEPPICHBODEN
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Haben Sie für Ihr Alter gut vorgesorgt?
Riesterrente + Rüruprente + Lebenversicherung + Geldanlage

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Fritz Struve 
Odenwaldstr. 178
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06167 912633
Fritz.Struve@allfinanz-dvag.de
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